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Der Otto quält und peinigt selir
Sein kleines Bleioldatenheer.
Peilinachten iit doc kaum vorbel,
Doch schaut einmal die Reitere,
Die Sarde und die Sãäger an,
Ob man sie noch erkennen kann!
Dem fehlt der helm, dem das Sewehr
Und der hat keinen Säbel mehr:
Der Grenadier verlor ein Bein,
Und jenem macht ein Urmbruch Pein;
Der arme fFeltungskommandant
sStehit nur gelelint noch an die Wand;
Der Rronprinz ilt verbogen ganz,
Und seinem Rappen fehilt der Schivanz.
Und wie seht gar die Sarcde aus!
Es ilt ein Schumpt, es ilt ein Graus
Das andre Spielzeug ebenso:
Das Lotto uncd das Domino,
Der Ralten mit der Zauberei
Sind längit verworfen und entzwel.
»Pfui! Schäme dichla der Vater lpricht;
Allein der Otto hört es nicht. —

ßeut ilt er ganz allein zu Haus;
Die Eltern gingen beicde aus.
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